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Amtsgericht Regensburg
- Vollstreckungsgericht -
GZ: 2 K 36/07

Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll der im Grundbuch des
Amtsgerichts Regensburg von Wenzenbach Blatt 1325 einge-
tragene Grundbesitz
Flst. 1326 Beim Brunnhöfl; Bauplatz zu 0,0984 ha
Objektbeschreibung:
Beim Brunnhöfl in 93173 Wenzenbach, unbebautes Grund-
stück, Land- u. forstwirtschaftliche Fläche, Biotop, gem. bis
16.12.2008 gültigen Bescheid teilweise (250 qm) Bebauung
möglich
am
Donnerstag, 29.04.2010
10.30 Uhr, SS 04/EG, Augustenstr. 5, 93049 Regensburg
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist am 23.02.2007 in das Grund-
buch eingetragen worden.
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerk
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens
im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger der (ein)
Antragsteller - widerspricht, glaubhaft zu machen. Widrigenfalls
werden sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht
berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlö-
ses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten
nachgesetzt.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs. entgegen-
steht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens her-
beizuführen, widrigenfalls tritt für das Recht der Versteige-
rungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes.
Es. ist zweckmäßig, schon drei Wochen vor dem Termin eine
genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und
Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus dem
Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des
beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen oder zu Proto-
koll der Geschäftsstelle zu erklären.
Verkehrswert gem. §§ 74 a Abs. 5, 85 a
Abs. 2 5.1 ZVG: 40.000,00 EUR
Hinweis: Sicherheitsleistungen in Form von Barzahlung sind
nicht mehr zulässige.
Weitere Informationen unter: www.versteigerungspool.de

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
Auslegung des Satzungsentwurfes über die Einbezie-
hungssatzung für den Ortsteil Fußenberg -Sandstraße-
Der Gemeinderat der Gemeinde Wenzenbach hat am
26.05.2009 beschlossen, für den Bereich „Sandstraße“ ansch-
ließend an das Grundstück „Sandstraße 30“ eine Einbezie-
hungssatzung für den Ortsteil Fußenberg gemäss § 34 Abs. 4
Satz 1 Nr. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) vom 23.09.2004
(BGBl. S. 2414) in der zurzeit geltenden Fassung aufzustellen.
Nach Durchführung einer 1. Auslegung hat der Bauausschuss
in seiner Sitzung am 12.01.2010 beschlossen den Satzungs-
entwurf erneut auszulegen.
Demgemäß wird der Satzungsentwurf, die zeichnerischen und
textlichen Festsetzungen sowie die Begründung gemäß § 13
Abs. 2 Nr. 2 in Verbindung mit § 3 Abs. 2 BauGB auf die Dauer
eines Monats öffentlich ausgelegt und die Behörden und son-
stigen Träger öffentlichen Belange gemäß § 13 Abs.2 Nr.2 in
Verbindung mit § 4 Abs. 2 BauGB gleichzeitig mit der vorge-
nannten öffentlichen Auslegungsfrist beteiligt.

Redaktionsschluss
für die April-Ausgabe ist Freitag, 16. April 2010.

Der Räumliche Geltungsbereich des Satzungsgebietes ist in
dem nachstehenden Auszug aus der Deutschen Grundkarte
gekennzeichnet.

Bekanntmachungsanordnung
Der Beschluss vom 12.01.2010 wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht. Der Entwurf der Einbeziehungssatzung für den Orts-
teil Fußenberg, die zeichnerischen und textlichen Festsetzun-
gen sowie die Begründung liegen somit in der Zeit
vom 07.04.2010
bis einschließlich 07.05.2010
zur allgemeinen Einsichtnahme während der Öffnungszeiten in
der Gemeindeverwaltung Wenzenbach, Hauptstraße 40, I.
Stock, Zimmer 1.05, 93173 Wenzenbach, öffentlich aus.
Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag,
Freitag: ....................................................8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag: ..............................................15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstags: ........................................14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schrift-
lich oder zur Niederschrift bei der Gemeindeverwaltung Wen-
zenbach vorgebracht werden; nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die
Einbeziehungssatzung unberücksichtigt bleiben. Die
Gemeinde prüft die Fristgemäß vorgebrachten Stellungnahmen
und teilt das Ergebnis mit.
Wenzenbach, den 11.03.2010
Gemeinde Wenzenbach
Josef Schmid
1. Bürgermeister
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Termin für die Steuererklärung
31. Mai 2009
Das Finanzamt Regensburg weist darauf hin, dass die Steue-
rerklärungen für das Kalenderjahr 2008 bis zum 31. Mai 2009
abzugeben sind. Dieser Termin gilt insbesondere für die Ein-
kommenssteuer, Körperschaftssteuer, Gewerbesteuer und
Umsatzsteuer.
Für Land- und Forstwirte endet die Erklärungsfrist am
30.09.2009.
Bei nichtgeschäftsfähigen natürlichen Personen sowie bei juri-
stischen Personen ist der gesetzliche Vertreter, bei nichtrechts-
fähigen Personenvereinigungen und Vermögensmassen der
Geschäftsführer, zur Abgabe der Steuererklärungen verpflich-
tet. Die Steuererklärungen sind auf amtlichen Vordrucken ein-
zureichen, die beim Finanzamt erhältlich sind.
Zur Erstellung einer elektronischen Steuererklärung (ELSTER)
steht das Elsterformular 2008/2009 kostenlos im Internet unter
www.elsterformular.de zum Herunterladen und auf CD-ROM
im Servicezentrum des Finanzamts Regensburg zur Verfügung.
Arbeitnehmer können ihre Steuererklärungen persönlich im
Servicezentrum beim Finanzamt zu folgenden Besuchszeiten
abgeben:
Montag, Dienstag, Mittwoch 7.30 bis 15.00 Uhr
Donnerstag 7.30 bis 18.00 Uhr
Freitag 7.00 bis 12.00 Uhr
Welche Personen zur Abgabe von Steuererklärungen verpflich-
tet sind, ergibt sich aus dem Plakat „Öffentliche Aufforderung
zur Abgabe von Steuererklärungen für das Kalenderjahr 2008“,
das an der Tafel der Gemeinde Wenzenbach am Rathaus aus-
hängt.
Finanzamt Regensburg

Traudl Dobner, die Trägerin der
Bürgermedaille in Gold, wurde 85 Jahre alt
Labrador Enzo war einer der Ersten der gratulierte. Belohnt mit
einem Leckerli machte er für Sohn Josef, Schwiegertochter
Eva, Bürgermeister Josef Schmid und Pfarrer Georg Praun
Platz, die sich ebenfalls einreihten in die lange Reihe der Gratu-
lanten. Traudl Dobner wurde 85 Jahre alt. „Eigentlich muss
man jung sagen“, meinte der Bürgermeister. Recht hat er!
Traudl Dobner sieht aus wie das blühende Leben, auch wenn
sie vor 20 Jahren mit einer Herzattacke dem Tod von der
Schippe gesprungen ist. „Unkraut vergeht nicht“, lacht die Trä-
gerin der Wenzenbacher Bürgermedaille in Gold. Überhaupt
die Auszeichnungen. Ehrennadeln, Medaillen, Urkunden sta-
peln sich in den Schubladen, hängen eingerahmt an der Wand.

Erreichbarkeit und Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung
Telefon .................................................................09407/309-0
Telefax .............................................................09407/309-160
E-Mail ............................Gemeinde.Wenzenbach@realrgb.de
Internet: .................................................www.wenzenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag .................................................................8 bis 12 Uhr
Dienstag ................................8 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Mittwoch .............................................ganztägig geschlossen
Donnerstag ............................8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Freitag ..................................................................8 bis 12 Uhr

Der Begriff Ehrenamt lässt sich fast deckungsgleich auf Traudl
Dobner übertragen. „Das Schönste für mich ist es, in der Früh
gesund aufzuwachen und etwas Gutes tun zu können“, sagt
die rüstige Seniorin bescheiden. Ehrenamtliche Tätigkeiten als
Geheimrezept für ein langes Leben? Offenbar, denn die Liste
ist lang: Seit 1967 ist sie beim OGV und 20 Jahre lang zweite
Vorsitzende, sie ist die Gründerin des Seniorennachmittags, 27
Jahre lang in der Seniorenarbeit der Pfarrei verantwortlich invol-
viert und sie ist schon 37 Jahre im Frauenbund. Von 1986 bis
2002 arbeitete sie mit im Pfarrgemeinderat, im Organisati-
onsteam des Wandervereins (seit 1982) ist sie dabei, zwei
Jahrzehnte kümmert sie sich im Ausschuss um den VdK, ist in
der Kirchenverwaltung, organisiert Ausflüge und Feiern, steht
hinter dem Verkaufstand beim Pfarrfest, das sie auch noch mit
ausrichtet. Dazu sammelt sie für den guten Zweck, wie für die
Caritas. Das macht sie auch schon seit fast dreißig Jahren.
Auch eine Auszeichnung von Edmund Stoiber habe sie bekom-
men, grübelt sie, „irgendwas für die ganzen Ehrenämter.“ „Das
sind locker 200 Jahre Ehrenamt, die da zusammenkommen“,
staunt der Bürgermeister und fast alle Tätigkeiten, die sie auch
heute noch ausübt, ergänzt Pfarrer Praun. Auch kommunalpoli-
tisch kümmerte sie sich. 20 Jahre Mitglied bei den Freien
Wählern, Zwölf Jahre lang im Gemeinderat. Man kennt sie im
Dorf, sie ist beliebt für ihre freundliche und aufgeschlossene Art
ihren Mitmenschen gegenüber. Stets hat sie ein nettes Wort
und wenn irgendwo Hilfe gebraucht wird, geht die Hand von
Traudl Dobner als erste nach oben. „Sie lässt keinen im Stich“,
sagte OGV Vorsitzender Heinz Klar, der sie zur Ehrenvorsitzen-
den ernannte. Ganz nebenbei hat sie sich auch einen Namen
als Kuchenbäckerin erworben. „Jede Woche mindestens fünf“,
antwortet sie auf die Frage, wie viel da den Backofen verlas-
sen. Stets mit besonders großen Stücken werden natürlich ihre
beiden Enkel Katharina und Florian bedacht, die sich sehr wohl
bewusst sind, „dass unsere Oma die Beste ist.“ Gefeiert wird
so wie Traudl Dobner ist: Bescheiden. Zusammen mit Sohn,
Schwiegertochter, Hund Enzo fährt das Quartett in den Bayeri-
schen Wald. Gut gehen lassen, den Tag genießen, so ihr
Tages- und Lebensmotto.“
(msr)

Traudl Dobner mit den Gratulanten Pfarrer Georg Praun (links)
und Bürgermeister Josef Schmid

Zur Person
Geboren ist sie am 19. März 1925 in Altenthann. Mutter und
Vater sterben früh und nach dem Tod der Mutter im Januar
1935 kommt sie zum Bruder ihres Vaters, Jakob Weigert, nach
Wenzenbach. Dort lernt sie ihren Mann Theodor kennen und
heiratet ihn 1949. 37 Jahre lang arbeitet sie auf dem Bau, hilft
ihrem Mann beim Stufen setzen, spachtelt Fliesenfugen, macht
sich auf Baustellen nützlich. Dann wird sie Senfköchin bei der
Firma Händlmaier. „Da hab ich gleich mal unterschreiben müs-
sen, dass ich das Rezept nicht verrate.“ Hat sie auch nicht, auf
Traudl Dobner ist Verlass. Zu ihrem Beruf hat sie stets das
Ehrenamt im Blick, dessen Fokus bei ihrer Pensionierung noch
stärker auf den Dienst am Nächsten geht. Vor zwei Jahren
starb ihr Mann. Das Leben geht weiter, meint sie, und das
Leben hat sicherlich noch viel vor mit Traudl Dobner.
Bild und Text: Ralf Strasser
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Entsorgungskalender
April 2010
Restmüll: Do, 15.04. + Do, 29.04.
Altreifen: —-
Papiertonne: P1 = Di, 27.04.

P2 = Mi, 28.04.
Restmüll: ganz Wenzenbach
Papiertonne:
P1: Wenzenbach und übrige Ortsteile
P2: Grünthal, Irlbach, Fußenberg

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Dienstag, 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag, 09:00 - 14:00 Uhr

Öffnungszeiten Grabenbach
(nur kompostierbares Ast- und Strauchmaterial)
Samstag, den 03.04 2010 von 09:00 - 12:00 Uhr
und von 14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, den 07.04.2010 von 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag, den 10.04 2010 von 09:00 - 12:00 Uhr
und von 14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, den 14.04.2010 von 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag, den 17.04 2010 von 09:00 - 12:00 Uhr
und von 14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, den 21.04.2010 von 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag, den 24.04 2010 von 09:00 - 12:00 Uhr
und von 14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, den 28.04.2010 von 15:00 - 18:00 Uhr

Fundsachen
von 16.01.2010 bis 15.03.2010
- Schlüssel
- Handy

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Wochenende/Feiertag)

Tel.: 01805191212
Rettungsdienst

Tel.: 19222

Erste-Hilfe Kurs bei den Johannitern
Die Johanniter einen Erste-Hilfe Kurs im Seminarraum in der
Amberger Str. 109 in Regensburg an. Die Kurszeiten sind von
8.30 bis ca. 15.30 Uhr.
Ein nicht unerheblicher Teil der Notfälle ereignet sich in der
Familie sowie in der Freizeit. In dieser Situation möchte jeder in
der Lage sein, verletzten oder erkrankten Angehörigen zu hel-
fen. Beim Erste-Hilfe Kurs lernen die Teilnehmer, wie man
bereits mit einfachsten Mitteln dem Betroffenen sinnvoll helfen
kann. Die am Kursende ausgestellte Bescheinigung ist zudem
erforderlich für LKW und Busführerschein, ebenso für den
Erwerb von Boots- und Pilotenschein, für Sportübungsleiter, für
das Medizin- und Lehramtsstudium sowie für Ersthelfer in
Betrieben. Die Kursgebühr beträgt 41 Euro. Anmeldung und
Informationen unter Telefonnummer 09407 3000 oder im Inter-
net unter www.johanniter-regensburg.de.
Die nächsten Kurse finden statt Montag/Dienstag von 8:30 bis
15.30 Uhr am 19./20. April und am 26./27. April.

Ausbildung Lebensrettende
Sofortmaßnahmen am Unfallort
Jeden Samstag von 08.30 bis 15.00 Uhr findet für Führer-
scheinbewerber bei den Johannitern in Regensburg ein Kurs
Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfallort nach dem
neuen Ausbildungskonzept statt.
Alle Führerscheinbewerber der Klassen A und B, also insbe-
sondere alle PKW-Führerscheinbewerber, müssen diesen
absolvieren. Zudem eignet sich dieser Kurs dafür, bereits vor-
handenes Erste-Hilfe Wissen aufzufrischen. Anhand der sieben
Inseln der Ersten-Hilfe sollen die Kursteilnehmer in vereinfach-
ter Form das Helfen lernen. Die Maßnahmen werden anhand
vieler Praxisbeispiele trainiert.
Ausbildungsort ist der Lehrsaal für Erste-Hilfe-Ausbildung am
Hauptbahnhof in der Bahnhofstraße 20 in Regensburg. Gerade
für Führerscheinbewerber ist dieser Ausbildungsort ideal, da er
durch die gute Bus- und Bahnanbindung jeder Zeit erreicht
werden kann.
Die Kursgebühr beträgt 26,- . Anmeldung und Infos unter der
Servicenummer der Johanniter 09407 3000 oder im Internet
unter www.johanniter-regensburg.de

Geburtsvorbereitende Akupunktur
Jeden Dienstag um 17 Uhr findet eine geburtsvorbereitende
Akupunktur statt. Anmeldung und Beratung bei Hebamme
Sonja Jindra, Telefon 09407/958188.

Rückbildungskurs
Jeden Dienstag um 19.45 Uhr findet fortlaufend ein Rückbil-
dungskurs statt für Frauen, die innerhalb der letzten 3 Monate
entbunden haben. Anmeldung und Beratung bei Hebamme
Sonja Jindra, Telefon 09407/958188.

Babymassagekurs
Jeden Dienstag um 10 Uhr Kurs Babymassage. Anmeldung
und Beratung bei Hebamme Sonja Jindra, Telefon
09407/958188.

Notrufnummern
Polizeiinspektion Regenstauf ................................09402/93110
Polizei-Notruf (nur in dringenden Fällen)...............................110
Feuerwehr und Rettungsdienst .............................................112
Ärztl. Bereitschaftsdienst Wochenende/
Feiertage ..............................................................01805-191212
Johanniter-Unfall-Hilfe ........................................................3000
e.on Störungsdienst .............................................0180-4192091
REWAG .....................................................................0941/601-0
Wasserzweckverband (Wasserwerk) ..................................2391
Abwasserzweckverband (für Störfälle) ................09402/784674
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Max-Ulrich-von-Drechsel-Realschule
Regenstauf
Anmeldung für das Schuljahr 2010/11
Anmeldetage:
Montag, 10. Mai bis Mittwoch, 12. Mai 2010, von 13:00 Uhr
bis 16:00 Uhr und am Freitag, 14. Mai 2010, von 8:00 Uhr bis
12:00 Uhr im Sekretariat der Max-Ulrich-von-Drechsel-Real-
schule Regenstauf.

Anmeldeunterlagen:
Übertrittszeugnis und Geburtsurkunde.
Der direkte Übertritt aus der 4. Klasse der Grundschule ist bei
einem Notendurchschnitt aus Deutsch, Mathematik, Heimat-
und Sachkundeunterricht bis 2,66 im Übertrittszeugnis mög-
lich. Für den Übertritt aus der 5. Jahrgangsstufe der Haupt-
schule gilt: Geeignet für den Besuch der Realschule sind
Schüler, die im Übertrittszeugnis in den Fächern Deutsch und
Mathematik mindestens einen Notendurchschnitt von 2,5 auf-
weisen.
Für Schüler, die die oben angeführten Anforderungen nicht
erreichen, wird vom 18. Mai - 20. Mai 2010 an der Realschule
der Probeunterricht in den Fächern Deutsch und Mathematik
durchgeführt. Der Probeunterricht ist bestanden, wenn in
einem Fach mindestens die Note 3 und im anderen Fach min-
destens die Note 4 erzielt worden ist.
Schülerinnen und Schüler, die im Probeunterricht in beiden
Fächern die Note 4 bekommen, haben zwar den Probeunter-
richt nicht bestanden, können aber aufgrund des Elternwillens
trotzdem an die Realschule übertreten. Diese Regelung gilt
auch für Schüler, die im Probeunterricht des Gymnasiums in
beiden Fächern die Note 4 erzielt haben.
Weitere Informationen finden sich auf der Homepage unter der
Internetadresse www.rs-regenstauf.de im Menüpunkt
Service/Übertritt oder in den detaillierten Zusammenstellungen
zum Übertritt, die bei den Informationsveranstaltungen an den
Grund- und Hauptschulen ausgegeben wurden.

Öffnungszeiten
Montag und Donnerstag .........................................9 bis 12 Uhr
Dienstag und Freitag .............................................14 bis 18 Uhr

Mitteilung von Vereinen
Die Vereine werden gebeten, Änderungen des Vorstandes
sowie der geplanten Veranstaltungen mitzuteilen. Diese
Daten sind wichtig, um die Bürgerbroschüre und die Veröf-
fentlichungen im Amtsblatt und auf unseren Internetseiten
aktuell zu halten.
Änderungen der Vorstandschaft können schriftlich, per
Email (gemeinde.wenzenbach@realrgb.de) oder per Fax
(09407/309-160) mitgeteilt werden.
Mitteilungen für das Amtsblatt sind per Email als Word-Datei
abzuliefern.
Für die Mithilfe herzlichen Dank im Voraus.

SV Wenzenbach
Ende einer großen Ära in der Gymnastikabteilung
Eine große und außerordentlich erfolgreiche Ära ging in der
Jahresversammlung der Abteilung Gymnastik zu Ende. Die
bisherige Führungsmannschaft Emmy Preisler, Rigalda
Gafron, Renate Huber-Voßberg und Elisabeth Dietz gaben
ihre Posten absprachegemäß an ein neues Team ab.
„Eure Namen sind in der Chronik des SV nicht nur aufgeschrie-
ben, sondern eingraviert“, so der 1. Vorsitzende Werner Schüs-
sel bei der würdevollen Verabschiedung des erfolgreichen
Quartetts. Von zwei bis über 15 Jahre standen die Frauen in
unterschiedlichen Positionen in der Aktivenliste des Vereins.
Den Damen gelang es den erfolgreich eingeschlagenen Kurs
ihrer Vorgängerinnen mit neuen Ideen, sowohl im sportlichen
als auch im gesellschaftlichen Bereich auszubauen. Mit insge-
samt sieben Betätigungsgruppen im Erwachsenenbereich
einschließlich Kinderturnen für eine Altersgruppe ab zwei Jah-
ren ließ das sportlich abgedeckte Spektrum der Abteilung
keine Wünsche offen.
Nicht wegzudenken sind die seit vielen Jahren zur Tradition
gewordenen gesellschaftlichen Auftritte der Abteilung. Ob es
der Besuch und die Bereicherung des Weiberfaschings mit
Auftritten, die „feindliche“ Übernahme des Rathauses zur
Faschingszeit, die Teilnahmen an den Faschingsumzügen, Par-
odien der „Wildecker Herzbuben“, des Mongolenfürsten
Dschingis Khan oder des Musicals König der Löwen, die Aus-
richtung von Weinfesten und wunderschöne Ausflüge durch
Deutschland war, überall war die Handschrift des Führung-
steams zu erkennen.
Die tatkräftige Unterstützung des gesamten Teams bei der 60-
Jahr-Feier des Vereins, die Teilnahme und die Organisation an
vielen Ereignissen in Wenzenbach und den umliegenden
Gemeinden war für das scheidende Team eine Selbstverständ-
lichkeit.
Und so konnte die neue Abteilungsleiterin Ingrid Markl eine gut
organisierte und schmucke Abteilung übernehmen.
Alle vier Damen bleiben der Abteilung im sportlichen Bereich
weiterhin treu. Rigalda Gafron wechselt die Fronten unterstützt
wie schon bei der 60-Jahr-Feier die Vorstandschaft.

von links Rigalda Gafron, Elisabeth Dietz, Emmy Preisler und
Renate Huber-Voßberg, dahinter 2. Vorsitzender Gerhard
Bäumler und 1. Vorsitzender Werner Schüssel.

Foto: SV Wenzenbach

Gymnastikdamen des SVW unter neuer Führung
Neuwahlen, der Bericht über das abgelaufene Geschäfts-
jahr und die Planungen für 2010 standen im Mittelpunkt der
Jahresversammlung der Gymnastikdamen des SV Wenzen-
bach. Die fast 300 Mitglieder umfassende Abteilung wählte
Ingrid Markl zur Nachfolgerin von Emmy Preisler.
Die langjährige Abteilungsleiterin Emmy Preisler zeigte in ihrem
Rechenschaftsbericht sportliche und gesellschaftliche Höhe-
punkte des Geschäftsjahres 2009 auf. Die Abteilung setzt sich
derzeit aus 7 „Leistungsgruppen“., unterteilt in Damen- und
Powergymnastik, Laufen, Nordic Walking, Kinderturnen ab 2
und ab 4 Jahren sowie einen Bereich Cheerleader zusammen.
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5 Übungsleiterinnen mit 2 Helferinnen leisteten innerhalb dieser
Gruppen über 500 Übungsstunden.
Gesellschaftliche Höhepunkte waren innerhalb der 60 Jahr
Feier des Vereins, die Vorstellung der Abteilung und die tatkräf-
tigen Unterstützung der Vorstandschaft. Außerdem der schon
zur Tradition gewordene Weiberfasching, der Ausflug nach
Herrsching am Ammersee mit Kloster Andechs, die Teilnahme
an zahlreichen Vereinsfesten und die besinnliche Weihnachts-
feier.
Der Vorsitzende Werner Schüssel und sein Vertreter Gerhard
Bäumler zollten der scheidenden bisherigen Abteilungsführung
Emmy Preisler, Rigalda Gafron, Renate Huber-Voßberg und
Elisabeth Dietz großes Lob. „Ihr habt über 15 Jahre positive,
aktive Vereinsgeschichte geschrieben. Solche Leute wie ihr
machen einen Verein stark. Der Sportverein Wenzenbach ist
stolz auf euch!“, so der Vorsitzende in seiner Laudatio.
Die Neuwahlen führte der Schriftführer des SV Karl Heinz Lex
durch. Die anwesenden Frauen entschieden sich einstimmig
für Ingrid Markl als neue Abteilungsleiterin. Ihre Stellvertreterin
wurde Kerstin Semmelmann, für die Kasse ist Angelika Albuzio
verantwortlich und die Aufgaben der Schriftführerin übernimmt
Gabi Koller. Auch ihnen wünschte der Vorsitzende Werner
Schüssel ein gutes gelingen ihrer vielfältigen Aufgaben.

Die neue Abteilungsleitung mit Werner Schüssel und Gerhard
Bäumler.

Foto: SV Wenzenbach

Jahresprogramm 2010
18. April
12.30 Uhr Fahrt nach Sulzbach mit Stadt-

führung u. Besichtigung
vom größten Osterbrunnen
der Welt

Info und Anmeldung bei Traudl Dobner,
Telefon 2397

23. April
Eröffnung der Landesgartenschau in

Rosenheim (bis 03.10.2010)

Wenzenbach - 6 - Nr. 3/10

IMPRESSUM

Amtsblatt
der Gemeinde Wenzenbach
Das Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach
erscheint monatlich und wird kostenlos an alle
erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.

Herausgeber, Druck und Verlag:
VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG,
(p.h.G.: E. Wittich)
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim
Telefon 09191/7232-0

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde
Wenzenbach Josef Schmid,
Hauptstraße 40, 93171 Wenzenbach.

Verantwortlich für den sonstigen
redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
Peter Menne
in VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG

Im Bedarfsfall sind Einzelexemplare
zum Versand außerhalb des Verbreitungsgebietes über den Verlag zum Preis
von 0,40 Euro
zzgl. Versandkostenanteil zu beziehen.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion
oder der redaktionell Verantwortlichen wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und
Fremdbeilagen gilt die z.Zt. gültige
Anzeigenpreisliste des Verlages.
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereig-
nisse kann höchstens Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar
gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadener-
satz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Möchten Sie im Mitteilungsblatt

W E N Z E N BAC H
inserieren?

Tel. 0 91 91 / 72 32-0 | Fax 0 91 91 / 72 32-30
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